
Hallo 

@ Krümel
Danke für dein Kompliment und deine Kritik
 	  Zitat:			  Leider wirkt auf mich dein Text nicht ganz ausgearbeitet. Ich sehe hier eine Idee, die gar nicht so
schlecht ist, Ansätze eines modernen Stils, aber es wirkt alles noch ein bisschen so, wie wenn man spontan
das Grundgerüst einer Idee notiert - viele Dinge, die vorkommen, sind noch zu allgemein, zu unausgegoren,
um lyrisch schön zu wirken	
Du könntest recht haben...
Ich glaube es ist aber auch genau das Gegenteil der Fall. Ich habe Ewigkeiten immer wieder Dinge verändert
und ausprobiert. Das Gedicht wurde so auch etwas allgemeiner und die Orginalität blieb somit vielleicht
etwas auf der Strecke.

"die Leere" und "das Nichts"...ja das ist die große Frage.
Ich habe mich dafür entschieden. :oops: 
Warum? Ich habe einfach nichts passenderes gefunden. Diese Begriffe sind zwar abgegriffen aber ich
glaube sie "beschreiben" hier sehr gut.

@ Nina
 Freut mich von dir zu lesen. :love: 
Ich werde mich trauen 8-) 

Das "so" behindert den Lesefluss und ist eigentlich unnötig.
Da stimme ich euch nach mehrfachem Lesen vollends zu.

Die "passierenden Bilder" möchte ich eigentlich behalten...Du denkst dabei an passierte
Tomaten? :shock:  :))) in diese Richtung hab ich nicht gedacht...Prosa? Maybe. Muss ich mir nochmal
überlegen.

 	  Zitat:			  Das Gewesene verbraucht 
Die Zukunft verraucht 	
Diese Stelle habe ich unglaublich oft verändert.
Mit "verraucht" meine ich eine Mischung zwischen  "unklar" und "gedrückt"
Der Reim hat sich so ergeben. Ich fand ihn irgendwie interessant aber nicht zwingend notwendig. Bin mir
hier noch sehr unschlüssig.

 	  Zitat:			  Stellt die Weichen 
Lasst uns weiter reisen 	

"Lass uns weiter reisen" finde ich auch besser.

Danke

@Nudelino
Schön, dass es dir gefällt 
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Ich glaube einiges hab ich oben schon erwähnt..

 	  Zitat:			  Stellt die Weichen 
Lasst mich weiterreisen 	

Ja das war genau meine Überlegung.
Ich dachte aber auch es wäre schön mit dem "uns" zu zeigen, dass ich nicht alleine diese
Gedanken habe. Wenn du verstehst?


Also nochmals Danke für die vielen Anregungen! :thumbup: 
Ich werde mich mal heute Abend an eine überarbeitete Version wagen.

LG
der Ezil

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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